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Mmr . 5 Z. Montags dm zrsten Deceember l792.

Wöchentliche OstFriesische
AWM Md RaHrichten

Avertissement.
r Das König! . Jntelligenz . Comtoir bringt hiedurch zeitig in'

Erinnerung,daß wegen der debitieren Intelligenz» Exemplare keine Reste Key demselben stattfinden können, und verhoffet, daß jeder Interessent spätestens in den ersten vierzehnTagen des neuen Jahres Zahlung leisten werde, weil sonst wider die Saumhaftenmit der Executive verfahren werden muß.
Zugleich werden diejenigen , welche pro 1793 ein Wochenblatt zu halten willens

sind , ersuchet, solches zeitig bey den respective woliöbl. Postämtern dieser Provinz,oder dem Intelligenz - Comtoir anzuzrigen, damit die Austage darnach bestimmet,und ein unnützer Kostenaufwand durch «nen ungewissen Abdruck mehrerer Exemplarevermieden werden könne» Aurich , den 22sten November1792.
Königl . Preußl . Ostftießl. Intelligenz - Comtoir.

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge be< zu .Emden und Norden affigkrten Subhastations'Pateriks solldas dem Kaufmann Albertus Meedeuborp zugehörige , sub koncursu begriffene , z«Emdeu am Delft in komp . 2 . No. 12. stehende, und von vereideten Taxatoren auf5Z20 Gulden in Gold gewürdigte Wohn - und PackhauS cum annexis durch käsigesMrgantuogs Departement in denen ad insiautiam der krcditoren abgekürzten drevraLicitalions - Terminen am 9trn November und 7ken December 1792 , sodann gte«Januar 179g, öffentlich zum Verkauf 'ausgeboten, und im letzter» Termins dem Meist«bietende « losgrschlagen werden.
s Der Termin von dem «»gekündigten öffentlichen Verkauf des «veylavSKaufmannsJan W. Meyers Wittwe Drauke E. HardersHaus rum avuexts m Leer kannam 26sten December a . c. nicht abgehaiteu werden, deshalb selbiger aus den FtenJanuar 179z ist verleget worden. Kausiustige haken sich alsdann auf käsiger SchuleriMfiadrn.
r Vermöge des bey dem Amtgerichke zu Emden, sodarn zu Hinte affigirte«Eubhastations-Patent!, und abschriftlich angebogeuer, such bey dem AuLmicncr Arcnsin Duden »öher eiuzusehesderVerkaufsbediugungm ist mit Eriaubmß desHochwürdige»Consistorii die «rmen.kaffe zu Westerhusen wiklens, ein der gedachten Abmen - rasse ausder Verlsffeaschaft des weyl. Claes Harms anheim gefallenes zu Westerhusen stehendes,



u«d von gerichtlich ivstruirtrn Taxatoren auf 52O Gulden in Gold gewürdigtes HauS

cum snrexrs am Listen und 28sten December auf der Emder A »-tgerichksstube am 4keu

Januar r/SL aber zu Hinke öbentüch seilbieten , und dem Meistbietenden, jedoch sa !va

svp - obativtie EonMoriali . iossckiaqe» zu lassen . Kauflustige können sich demnach an

Ort und Stell ? einßnden, ihr Gebot eröfnent ihren Dorther ! suchen, und den ZuWag

gewärtigeo. Zugleich wird den etwaigen, aus dem Hvpothekenbuch nicht bekannten

Real -Prätendenten dieses Hauses hiemik bekannt gemacht, daß sie ihre Ansprüche vor

Esrssritt des letzten Liciknkions-Ternims dem Emoer Amtgerichte anzuzeigen , widrigenfalls

aber zu gewärtigen haben, daß sie nachher damit gegen den künftigen Käufer und so

weit sie diefes Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

> 4 Ahlrich Cassens zu Holte Kirchspiels Rhaude ist rclolviret, sein zu Holte be¬

lesenes Hau « und kand, am gten Januar 179z , an Ort und Stelle öffentlich verkas-

ftn »u lassen . Conbitioues sind bei dem Ausmiener Hölscher zu erfahren.

5 Vermöge des Key dem Amtgerichke Aurich wieder affigirten Subhastakions-

Patenti mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bei dem Auctions - TomMissair Reuter

einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen der Erben des wryi - Esdrtt Dircks

Wiltwe Greekse Harms zu Mohrhusen unter Blaukirchen belrgcne i 1/2 Diemmh Lan¬

des, eidlichgewärdigtt auf 8oo Gl . in Gold , am i6Jan . ! ? YZ , des Nachmittags

1 Uhr , in des Claas Tornelius Hause zu Forlitz, öffentlich feilg^ oten uvd dem Meijf»

bielenden lyik Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagkn werden.

6 Die aus dem im vorigen Monat an der Insu ! Lanseiwg gestrandeten Schiff,

die Seerose genannt , geborgten 268 Aeroben Spanische Wolle , jede derselben zu

Z3 Pl - gerechnet , sodann einige 30 Tonnen Eacao Dohnen - sollen am bcversteherpsg

roten Januar 1793 , mit Bewilligung des wollöbl . Amtgsr -chts und der Domawem

Rentbey in Elens öffentlich durch den Ausmiener Eucken daselbst aus zmsnarl -che Zah¬

lungsfrist m Fiiedrichid 'or dem Meistbietenden verkauft werden. Auswärtige oder

Fremde mästen mit hinlänglicher Bürgschaft oder baarem Gelbe versehen seyn. .

7 Aus erhaltene gerichtliche Commission ist Grelle Frenchs zu Uphusen frey-

willig gesonnen , ihr allda belegcnes und von ihr selbst bewsdntts Warfbsu - von zweyen

Wohnungen , Stallgebauden und Kohlgarten , öffentlich der Ammicner Ordnung gemäß,

zu eiuem Lsrmmo den rrten Januar 179z verkaufen zu lassen. Wer hiezu Lust hat,

der kann sich am erwähnten Tage des Nachmittags um 1 Uhr zu Uphusen in kerBrauerey

einsiaden und kaufen, kondikione« sind bey dem Ausmiener Dose zu Wolthusen cinzu«

sehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

8 In Osteel solle « den irten Januar des « bdo Ihm . Poppinga esusmbkttk

Mobilien zur Sefriedigung der König ! . Rlritey öffentlich verkauft werde« .

9 Des Folkert Uhlrichsronscribirte2 Pferde solle « den r2ten Jauuar in
Osteelöffentlich verkauft werden.
' io Vermöge des bey dem Amtgerichke zu Norden und Stadtgerichte daselbst

dffigirten Subhastations -Patents nebst beygesügtt« Taxarious - Protocoll und Conditionm
strll



H57

soll das denen Erbe « des wey ! . OckeJanssen Klün zustehende, beym Mahr lande bele«
geae . usd nach Abzug der Lasten auf 85 ? Gulden - in Gold gewürdigte Haut und
Gailm, in drepen auf denken Februar , den 4ten März urd 8ten April ixyz prä-
fiairren Licra iorz - L - rminen de« Asch mttags um r Uhr , im Weinhause hieselhff
öffentlich fcüaeboten , und in dem letzten Termins mit Vorbehalt gerichtlicher Ayprs«
batron dem Meistbietenden zngcschiagen werden

Zugleich wird auch allen ReadPrätendenten dieses Hauses cm» aimeris hiedurch
bekannt gemacht , daß ste zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens iu dem
letzte :' kicitatisns - Termln deshalb melden , . und ihre Ansprüche dem Gerichte alizuzeigeo,
Key Uskerlaffung abrrzn gewärtigen haben , Laß sic auf erfolgten Zuschlag damit gegeq
Leu künftigen Besitzer , und in soweit selche dieses Immobile betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen . Signatum Norden im Königs Preußl Amtgerichke , Len 22steu
December 1792 . Hoppe , Amtsvcrwalter.

r r Dl>r Geneverbrenner Hmrich Cöller in Leer wlg seine ansehnliche an der
KirKstraffe das löst stehende Behausung mit Scheune und Garten , nebst completcr Ge-
vererbrernerey und dam aehürigen Gerälhschafieu am Miktewcchen den idtrn Januar
i7yz auf ter Schule daselbst freywilüg meistbiete: d »erkeufen lassen . Die Conditionen
des Hauses und I :-vmtarram Lee Generrrbrcnuerey Gerüche sind bey dem Ausmiener
Schelten zu haben. -

12 Oe Heeren ? . LI . O . Narckes tot Omäeri -'vn vnxciili^
Zeresolveert,

1 ) 4/32 Porten ln äst Zoor 8cdipper ^ >
'men XVeu'er iaaK xevoer-

tie , in ' t ŝaar 178z tot Lremen nieu>v8 oltZeiiasIZs Ore§st-
Lcliip , 6e VereniieririA ^eriaamt , pl . m, Zoo Onsten ^root en
wel ^cier r/72 Part b- soncierK.

2) noA z/iü Parten ln ciat Zoor Lelri^ er ^ orrme Oeerkes laalt
Aevttirife , in ' t saar 1782 nierssr's riit^eiraLläe KoN'

clup , cio
Oreüäerit Mnaarnt , Iretvvelk circa Fo Oalten xroot 18 , en rvel
^ äer r/i 6 a part,

Zoor pet Omcier Ver§antm § 8 - Departement in tvveemal op Zen n
en 18 san . 179 ; , pnbiz^ uitprresenteeren en in äe iassle Hrny -n
sen äen iVIesübieäenäen veriroolpen te lasten.

rg DieErben des weyl . AuSmieners Peter Celos zu Grvß . Porffum wellen
auf erhaltene Sommißion des wollSbl . . Borss - und .Jarsiamschen Gerichts allerhand
Hausgeräthe am bevorstehenden 2ten Januar i? 9 Z des Morgens um io Uhr bcy des
Verstorbenen Behausung öffentlich verksijfrn lassen.

r 4 Vermöge der bey dem Amkgerichke zu Emden , Hatzum und Leer affigitten
Pakenken und denselben abschriftlichangebogenen Pedinguugen , Erbpachks'ConrrLers und

Taxa



L nss

Taratious-Pkans sollder jum Nachlaß des wevl . Roolf Hinrichs gehörige Erbpacht- Heerd
auf demHatzumerFehn - bestehendaur emer Beha»svng?ssdaün 6y Diemachrn z 8 z Rmhe,
kandes , so von gerichtlich instruirkr « Taxatoren nachAbzW. der käste « auf 3483 Gulden
i ; Btr. in Golde gewürdiget ist, am srfien Januar und 4ten Februar 1793 auf der
Emder Amtsstube am rastea Februar i79Z aber zu Ditznm öffentlich feilgkboten , uud
demMeistbietenden losgefchlagru werden. Lusthaöende können sich demnach an Ort
und Stelle einfinde« , chr Geboth eröfnen , ihren Lorkheit fuchm , und den Zuschlag
gewärtigen.

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten aus dem Hykotheguenbuche nicht
eonstirenden Realprätendenken hremit bekannt gemacht, daß sie zur Esnservakioa ihrer
G rechlsam ? sich spätestens im ietztern Termin deehalb zu meiden , und ihre Ansprüche
dem Em - er Amtgerichte anzuzeiqem ansonst zu genärtigen haben, daß sie auf erfvlgren
Zuschlag damit geg u den Käufer, und in soweit sie dieses Immobile betreffen, uich!
weiter gehöret werden sollen.

Schließlich können Taxa und kondiliours bey dem Ausmiener Venekamp zu
Jemgum näher eivgejehen werden.

Gelder , so auSgeboten werden.
i Conrad Hancken auf dem Neuen ?Fehn hat sofort 5 bis 600 Gulden in Gold

Pupi '
llevgelder zu belegen : wer solche gegen übliche Zinsen gebrauchen und die gehörige

Sicherheit stellen kann , der melle sich je eher je lieber, bey demselben entweder münd¬
lich oder durch rsstfreye Briese,

2 iroo Rsickstkaler in 6olä lmä Znf Mn ? sickere s^ po-
tlrek §SFen pro Oent Zinsen , sofort ?.u delexen . >vern ciamit §e-
äienet 1K, meiäs fick bei äem Ltsätäiener I. Lebrenci8 in ismcien.

Z Der Kanzley - Inspektor und Nokarius Durlage hak resp . sofort und auf
primo May 179 ; verschiedene Tapitalia zuszc-oo Rrdlr . in Gold ryoo Rthlr in
Eourauk, sodauu7oo Rthlr . und no Rthlr . Courant zinslich gegen bist ge Zinsen zu belegen,

4 Die Vormünder über Alrich Johannes Kimmen Kinder , Fsikext Jsvffe»
Schmidt und Wessel Helmers in der Dornum w-Grode haben von Stund an circa
soso Gulden in Golde gegen gesetzmäßige Sicherheit zimlich zu belege« . Wer davon
Gebrauch machen kann, wolle sich je sicher je lieber erttwkdcr mündlich oder durch poch
sreyeBriefe bey demselben melden.

5 Taalke Henning» in Middels Wiktwe des Hausmanns wep'. Willem Be«
rends , Hit als Curatnx .miaorenner Kinder ftalsich 6oQ G !. ! in Gold qeaen gehörige
Sicherheit und laodübüche Zinsen rn belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , der
melde sich je eher je lieber persönlich oder schriftlich durch poßsrcye Briefe.

Citariünes Ercditorum.
r Veym Frclhen 'lrchea Gerichte zu Rvsnni sind ed iusiavkicm Ulrich Tsaöe»

Erbes , wider alle und jede , welche auf den von dem wexl . Herrn Rechenmeister Feys
Bern»



Bernhard konring an UlrichLjaden und dessen Ehefrau Greekje ArjeSprivatimverkauf,te « Heerd Landes, groß irr r/z Grasen, nebst Wohnhaus, Scheune und Kohlgarten,auch sonstigen Annexen und Pertinrnkien , imgleichen auf die zugleich mitverkaust-'o - 8Grasen Stäckiande , za und unter Rysum belegen , aus irgend einem dinglichen Rechte,einen gegründeten Anspruch zu haben vermeiden , edickaleS cum termino von 2 Mona-ten, längstens auf den ir Januar 179z erkannt, mit der Warnung:daß die Aukblechmdcn mit ihrenetwaigenRealansprüchcn auf obbesagtc Grund,stücke cum annexis et perkinenttis werden xräcludiret , und ihnen deshalb eiu ewigesStillschweigen auserlegt werden-
2 Der Hausmann Fokke GaltS io der Dornumer Grobe hak nachdem er ver¬möge Kaufbriefs vom 6 August 1790 in besagtem Jahre den vormals den Erben desweil . Hausmanns und Deich« und Sielrichkers Hayung Ihm Damm namentlich:1 ) deS weil Deich - und Sielrichters Berend Hüyuugs Damm Sohne2 ) des weil . Dirck Udm Lsttmann Kinder Erster Ehe mit Tätje Hayuegs Damm3 ) der Magdalena HapuvgS Damm zweiter Ehefrau und nunmehr Wittwe vonbesagtem Dirck Uden Lottmann

4) de< Mit JhmeiS Ucken Kindern erster Ehe mit Anna Hayungs Damm
5 ) der Diertjeu Hayungs Damm des Lanunert Gerdes Ehefrauen in der Wester«marsch
6) des Wilt JhmeiS Ucken Kindern zweiter Ehe mit Jantje » Hayungs Dammzuständig gewesenen Heerd Landes von 47 Diemaren cum aurrex'.L is der Dornumergrodeöffentlich anqekauft , uuvmebro um Erüsnunq des gewichnlichen Liguidaklonsprowßes wi¬der die unbekannte NealprLtrndeutes dieses Jmmvbilis beim hiesigen hochgräflichen Ge.richte angemchek.

Wenn nun diesem Gesuch per Deerekum vom heutigen dato de'erirck worden;
so werden hiemit und in Kraft dieser Edictal - Marion , wovon ein Proclama Hieselbst,das zweite bei dem Köviql . Awtgerichte zu Bervui und das dritte bei dem König ! «mtge-richk zu Esens alfigirt ist , alle und jede , auf besagten Heerd Landes aus irgend einem
dinglichen , eS sey Hypothek , Dienstbarkeit, Erbschaft , oder sonstigem Rechte , unbe¬
kannterweise Anspruch habende Lreditsrrs zur Angabe und Nachweisung ihrer Forderun¬
gen entweder in Person, oder durch hinlänglich instruirke und Vor schriftmäßig iegikimirtr
DevovmLchtigte , wozu den an persönlicher Erscheinung durch Entfernung öder sonstig;
legale Ehedaiteu verhinderten und hiesige« Orts mit Bekanntschaft nicht versehenen Prä¬tendenten die Justizcommissarii Hedden und von Halem in Hage hiemit in Vorschlag ge¬
bracht werden , binnen z Monaten a dato und längstens in dem präklusivischen Cerwoca-
tionitermin den io Jan . 179g unter der Derwarnuna aufgesoderk .'

daß die ansblcidendeRealprättndenteri mit ihre» Ansprüchen an be 'agten HeerdLan-
des präelichiret , und ihnen deshalb und i » Hinsicht des jezzige» Bcfizzers ein ervi-
geß Stillschweigen auserlcget werden solle . Gegeben Dorrmn am Hcchgrbstiches

Errichte den 24 Septemb. - 792 . v . Halem.
3 Nachdem über das in einigen Mobilien und einem aus roov R ' hlr . i

' m
Feuer - Catastro versicherten Wohnhause eunr anmxks zu ReestadtgödenS bestehende
Vermögen des well. Caltzsellers Johann Hinrich Meinen und ressen nachzU . sseneWitt-



H So

Iren Johanna ElisabethgeborneFeeken perDecretum de 24 Serk . der generale Concurs
hieftlvst erösnet worden.

So werten -a dcffen Anleitung kicdurch alle und jede , welche an dem Nachlaß
und Vermögen der obgedachte« gkweftiurEhe !» Uten einigen Anspruch und Foderung zu
haben vermeinen hiedurch edicralttcr et percnuone rerabladct svihane A spr äche und Fo-
derr- vgen in Z - ik von a Monaten und linasrcns am l ^ten Jan . a f . Br-rmittags um 9
Uhr bey dem diesig- n Landgerichte zu pioßrwcn und deren Richtigkeit nachjuwkiwn , mit
der Verwarnung daß wen ? sie in diesem Terwrw nicht erscheinen , sie mit rhren Foderun«
gen an dw gegemvärtige Masse präciudlret , und ihnen - em ewiges Etillschwcigeu gegen
die übrige Credikores aufcrlegtt werden solle . Wornach sie sich zu achten haben.

Gegeben Gödens am Hochgräfl . Wede'schen Landgerichte den 8 Ott. 1792.
N . Reimers.

4 Nachdem über das Vermögen des Schutzjuden Moses Noah zu Neustakt«
Gödens drr Concors crösnet wordrn ; so wird hierauf allen und jeden , so etwas an Geld,
Sachen , Effecten und Briefschaften unter sich haben , angcdeutet , an niemanden davon
rkwas zu verabislgea , vielmehr solches dem Gerichte sördersamst getreulich anzuzeigen,
und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in 'das gerichtliche Depositum
abzulieserr,, unter der Verwarnung, daß wenn demohnerachtet sonst etwas bezahlet oder
iemanvea ansgeantworttt würde , solches für nicht geschehen geachtet , und zum besten
der Masse anderweit beigttrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sacken
dieselbe verschweigen, oder zurück halten sollte , er noch außerdem allen seinen daran ha»
henden Unterpfand und andern Rechtes für verlustig werde erkläret werden.

Gegeben Gödens am Hochgräfl . Wedelschen Landgerichte, den io Dec. 1792.
Reimers.

T Nachdem ad instauti
'
am des Jan Geldes z» groß Borssum wegen eines von

demselben im Jahre r ?74 von den rammenaischeu Ndei - Sowmiß Erben , kandeent-
MeisterTouring proprio et uxorio noie . et cvns. Lircrüo edictalisad effcckum präclusionis
erkanntworden:

So werden alle und jede PrZtevdenles , welche ans besagtes Grundstück einigen
Nea! Anspruch, es sei) nun ex capite dvminii , rekrattns, servi -

' vkis, crediki, oder ans sonst
irgend einem dinglichem Rechte zu haben vermeinen , hierdurch edittcüter abgeladen, so !»
che Ansprüche innerhalb z Monaten a dato und längstens in termiro reproductioni« den
go Januar des k .

'J . vor dem hiesigen Gerichte anzugcben und zu justisicircn, unter der
Warnung:

daß die « usbleibendeM ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das GrundstZck prä-
clvdiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlegtt werden solle.

Wornach sich jedermann zu achte« hat. Signatum Emden am Vors- und Jarsumsche»
Gerichte , den 18 Dct . 1792.

6 Der Focke Joosten zu groß Midlum kaufte im Jahre 177^ von dem weyl.
Jürjen Andreaffen gewisse 3 Grasen adclich srey Land , aus der Großmidlumer Meede
belegen , aus der Hand , und verkaufte solche neulich wiederum an den Bleicher Jan
Harms zu Emdenaus der Hand. Wann nun letztgedachterJan Harms szu innerSi¬

cherheit



chech- i ! wkdcr alle uvd jede etwaige Creditores, präteudcntes et rctrahrntes dieser z Grs-
sin Landes et « gerichtliches Aufgebot uachgejucht hat , jolchrs auch- , per Deerelum vom
22 Dec . erkünut worden. ; so ntttet und ladet dar König ! . Anikgencht zu Emdes alle und
jede , ss auf voibischrlebrne z Grajeu Landes aus irgend riuem dinglichen Rechte Anspruch
und Foderung oder euch Näherkaus zu haken vermemen mögken , hiedurch edickaltter,
daß ne solche ihre Ansprüche innerbald deu nächsten . 6 Wochen, entweder in Person oder
du - ch zulässige Mandakariks , beym Emder Aiiitgerichit ad acta anmeldcn, iäNßsiraSaber am ? 8 Fekr . als welcher Tag peremkorie dazu angesetzi worden , mittelst Prolmtionder onglualen Dokumente iust-siciren müssen , unter der Wirkung , daß denen Ausskn-
bleibenden nachher sswol in -Hinsicht dieser z Grasen , als auch der jetzige « Besitzers , ein
immerwährendes Stillschweigen auserleget werde « solle.

7 Bei de» Stadtgerichte zu Emden sind ad irstantsam des Bette Haussen hie-
selbst, edicrales wider, alle und jede,, welche am das durch Provocavten von dem Lsndge-
krcucher Hinrich Jacobs privatim aurrksuste , allhittehrweir dem neuen Thor i» Lorup.
12 Ns . 74 stehende Wohrhr -uL und SlallgebauSe , uebst zubehörigen Grund , aus ir.
geno ktnigsN! Grunde einen Rcalanspruch, Servitut , Forderung, oder .Näherkausrrccht^
zu habe » vermeyneu, cum termins von z zu3 Wochen et reprodutt präclusiro aus de»
9 ten Martii nöchstküsstig der Vormittags um ro Uhr , Key Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens und der Präclusisu erkamit.

8 Aar Ansuchen des weyl Sreske Aukhon Siefken zu Marx nachgelassene»
Sohnes VsrmLn er ist Key tiefem Keuchte über dessen Nachlaß der erbschaikliche Liqm«
datiönLxrorkß eröfnek worden ; es werden demnach alle un> jede , welche arr dem Nachlasse
des gedachten Siefke Anthon Siesken dessen verstorbenen Ehefrau . Rierüm Helimrichs
oder Bruders Martin ffncderich Siesten, oder Vaters Rencke Lieschen und Mutter
katharina Margaretha Cscherba «sea, oder Großvaters Slkfckc Reneken überhaupt svwsi
als insonderbE sn den zu diesem Nachlaß gehörigen Platz, welcher im Hppothequesbuch,
Fol- ? o . N . 6 Nt d Warsstätte , welche Km . res . N . 17 . zu Marx registriret ist , eint»
gen Anspruch , Forderung , Erb oder sonstiges Recht , es . bestehe auch worin es immer
wolle , zu haben vermevnen , hiemit vorgelaoen, ihre verwepstliche Gerecht amc aw irren
April kLchstkünstig persönlich oder durch geuugsam ivstruirte Bevollmächtigte, wozu die
Justitz - kommissarii Steinmetz und Thormann in Wlttmukid vorgßschlagen werden,
hiesridst anzugeben und zu rechtfertige», unter der Warnung:

daß die Ansbleibende mit allen ihren Ansprüchen au vsrbensunlcn Platz und Warf«
stäkte gänzlich prärludiret , in Absicht des übrigen Rochlaffes aber au dasjeuige
verwiesen werden sollen , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
oder Erben davon etwa üb ig bleibe» möchte , wöbe» aber allen zum Mllikair- Etat
gehörigen Personen , welche jetzt wüMch ben der König! . Armee im Felde dienen,,
ihre Gerechtsame ausdrücklich reserviret bleiben.

Friedeburg im Äörrigl . Amtgerichte , den 2oste« Oercmber 1792-
Schnedermans-

Citatio Ediccalis.
r Dey dem Stadtgericht zu Emden sind ad instantiam der Gtynlse Weverts

daselbst die gebetene Edicksles wider deren vevscholl . rienundbereits . 12bisn Jahr ab»
wesen»



ivrftuden Ehemann , Hrlmerich Janffen de Graave , zum Lehrf dcr Lreuruxg btt
Chf küm Lermiyg YM ; » MouaM et reproducrisnss präeluDo auf den Z lsiea Maß
179 ; des Vormittags um 9 Uhr zur Erscheinung inPersoN^ Wer durch einen geuug-
saAen jnstiuirttn Devvlimächligten, wozu die hiesige Justiz Cvmmiß Schmid undBluhm
voegischlagra- Vevtzen , auf . deMRachhause vor kein Dcput . Rache Herrn FvüenS , um
sich wegen der HishrrigestAhwchnhrit unk Berlassung seiner Frau , der Jnrxettantisu
zu v- rantworken, v»M der . Verwarnung erkannt , daß wenn der Abwesende oder jemand
in kessen Namen sich vor oder im Lermin bey dem hiesigen Stadtgericht nicht meiden
würde , alsdann mit dessen Lodeserksärung verfahren , derselbe bey fernerem Aussen«
bleiben für einen böslichen Verlasset erklärt, und nicht mir auf die gebetene Trennung
dee-Ehs ,

"sondern auch auf djeGlrase der Ehescheidung erkannt werden soll.
Signatum Emdä in Curia, den 6len August 1792.

Jussu Senatus r de Poltere , Secrek.

I - Usd xensswd / tzev« rä
8e !üpp6ilrLvkkä - -kotzxor, . .

'
>ou ^ . .i ^ Isateo

'
? ßrood 4Z KoMs Waiden.

1l§§ enäs chsi.-EN8» '06 räs § te Krake sssv äs Weser ; vorä uikxepreien-
desr <1 om rüt tle kanci te ver ^ open , k îeng ket 1s Aelleve rack,
in per ^oon osi polivr ^e Krievtzn te rneläen , in Kmäen ^an K.
Kolmann , of Leerdarä Oansien te Krake.

L Bendix Rüben in Aurich hat 50 Ltück Schaaffelle zu verkaufen .
'

? Es wird einem geehrten Publicum hiemik bekannt gemacht, daß der Bürger
D - L. Pauw , seit vielen Jahren her in Holland berühmter Kleidcrmacher. Meister,
anjetzt die nemliche Profcssien mAurich sorlzusitzen gesonnen ist ; verspricht gute Arbeit,
prvmp'e Bchienung, und ersucht um eines jeden Gunst.

Auch verlangt derselbe einen guten Gesellen , so - in Mannsqrbkit wohl geübt ist,
auf anskhmliche Condikiones . Wer Lust hat , melde sich bei ihn?. Triefe franko.

4 . Ser Schuster Amts - Meister Reut KnoW in
'
WittmuZd verlanget .

' auf
küiifttqeir lüstern ' r ? yz einen Gesellen . Wer also Lust bezeiget , kau» sich dieserwkgen
bei chm mcheu . BriG ' postsrey . , l,

, 7, 5 E n junger
'
Mensch 76, 17 , , 8 ^kahr alt , von guter Familie , welcher

die VßcheWMWöuA undkAr ; t !Mn . Ostkrk als kehrbmsch « oder Geselle an«
gKxtzt zuHkfdey EisschZt, -Meide .sich, jo,eher je -lie.ber , und witd ihm eine gute Lehre ia
cllrchand Lotten Bäcker -Waarm ^ ersprcchen . Briese werdest ,

franco Leer erbeten von
. . l l ^ . ^ '

- - '
- - ; ^ G . Dunrmann.

- ' ' iS ÄtKRStzkKL' Elck « widerchenMsrd ne -gebohrner unehelicher Klober, Be»
heimlichuug di r L chwüngerschast und RüüktsiMM imAmke Stiühavsen , noch an allen

Kr . , .
' ' ''' ^ ^ den -



^- rn Stellen , woselbst es anfönglich angeschlagen , affigirl befunden , welches d« Me»
höchsten De vldvLng gMtz hcedurch bcksn ' t gemacht wird. Stickhause « im Köuizl.
Slmtgerichte, den 27 Der . 1792.

7 Bei angestrllker Visitation ist das König! allerhöchste Editt wider de» Kinder»
Mord und Verbn -üichuug der Schwaagerschast in diesem Ämte allenthalben, da wo es
anfangs angesch agen wo dr » , annoch richtig affwirt besuudeo, weiches der «llerh- ch- e»
Veroednung gemäß hiemik öffentlich bekannt grm cht wird.

-Friededmg inr Königl. Lmtgericht, den « » Lee . 1792«

8 Der DmiLtssfer Neilfer Jannss van A.msren LmZes
2Wifoben Zen beiden Labien kmnNbstt , macbt dem bscb ^uebren-
den ? ubbko biemlt bekannt , das ? er anjet ^t ei « i§s neue antigns
^ ai 'ellsucbter -p'orm veiibttiZet , ivelebe noob niemals in 6er ^ rt
Lnm Vsrfebein gekommen find , und duxcb ^ dsata der daraus As-
^ offenen LtuKke bereits bei verlcbiedenen boken 6 önnern öeitall
gefunden baden . Oas ? aar dieser l 'afelleucbrer in feinem soglif.
Xinn verfertiget , kobet in Lorten per ? aar 28 bis 48 dbr . boll . Lr
recommanäirot beb bieäurcb und empbelt beb den ^ usprucb des
Oubbcums.

9 Oe I<oopman 6erbsrdI . Oulbn § tot llmden is gerelblvesrt:
"rzme digt aan de Üoltenpoort baande (frünkuis , met r Ksmers es
een claarkv gelegene ^ roote luin , voor ^len met een groüts Mee-
nigts van de bebe vrugtdrggende Ooomen , vjr een of mesr haaren
te verbuiren ; die dasrtoe ^enegen is , kan 21̂ b^ genoemde Xoop-
mann Ouilmg aädrebsersn en met dem contrabeereo.

io I . D - Wunderlich in Emden -machet einem geehrten Punlieo hiedurch ke«
kaunk, daß bey ihm nach wie vor noch immer zuhaben ist die zum Vurchbolev der feine»
Wäsche dienende blaue Stärke , oder Schmalze, die beste Sorte zu rz r/2 8 tr . mittler
Svrt « za is Str . und die gte Sorte in k 1 Srx . pr . Pfund . Diejeuigc», welche Fäs¬
serweise zu loo Pfund, so Pf . re. «ehmeo , dagegen wirb er Ich jederzeit billig knde«.

i i Lei dem Holzhkadler Marten Schone in Emden stad für möglichste Preise
zu bekommen , ganz neue Stettins Balkcn vo» 50 tis -So Fuß lang , und 14 bis > 8
Zoll im Quadrat , imgleicheu verschiedene Schotte kestes französischer Eichen Klarheit,
ganz schierin diverse Sorten , als auch Piepen» ur-dTonneNstäbea, zum Bötkgergebrauch;
alles erst ganz neulich aus der Ostsee rrhatti » , welches riuem geehrten Publico hremit
ergebenst bekannt gemacht « ud , da auch ineb-sondrre verschieden« Lalle « .zu Mühle «.
Kugel» und Maste « recht wohl zu gebrauche s«vn.

isLllllll )
'
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12 Der Kaufmann I . S . Damm ist entschlossen, ftin io Greetsiel bekegeuet
Hans und Garten , uM Lackeu - Winkel, letzter« im qonzen oo»r bey Esten , imgleichen
/ me der beste » Kircheukäuke in der Greeksieicr Kirche» und zwey Begrabmßstrsten auf
dem dafigeu Kirchhofe, aus der Hand zu verkante«. Wer zu einem oder andern Lust
hat , moste fich is Person oder durch pvstfreye Briefe bey ihm melden . Zur Nachricht
dienet noch, daß dieses Haus in der besten Gegend des Fleckens lieget , und zur Hand»
iuug , Wirtschaft , Kornbrenserey und überhaupt zn aste» Gewerbe» fthr gelegen ist.

iz Der kohgärber Borchert Wilhelm Rodewyk -zu Emden machet einem ge«
ehrten Public » hiemit bekasvt , daß , nachdem er die allerhöchste Freiheit erhalten , eine
kederfabrike anzulegen , bey ihm nunmehr» alle Sorten von gegerbten und geraueten ke«
der zu haken sey , weshalb er sich bestens recsWmandrret, und jedweden gute Waare im
billigsten Preise, unter der promptesten Behandlung verspricht.

14 Der neulich bekamt gemachteVerkauf des Poklinanofchen , aus Norwegen
gekommenen TjMchisss , die Frau Tyalda von Emde« genanut, 45 Rocken Lasten groß,
mit Zubehör, wie auch der Ladung selbst , iß weiter hinaus gesetzt worden , und wird
derselbe auf dem Zimmerwerft zur Brake nicht am g Jan . , sondern «mit tzebr. 1. 794
vor sich gehen.

15 Da fich mein Sohn Aron Hartogs ans Marienhsve aus liederlichen Ws»
gen begeben hak, so mache jedweden zur Nachricht bekannt, sich mit meinem otgedachkeu
Sohn Siro « Hartogs t « kemerley Handlung auf meinen Namen kirrzniaAcir , Waare oder
Geld , oder die arrnoch mir restiresde Schulden zu verabfolge «, isdemich für nichts hafte,
auch nicht annehme, wenn sich einer mit der Unwissenheit entschuldigen möchte, weswegen,
es hiermit öffentlich bekannt mache . Marlenhavr , den 27 Oec . 1792.

Hartegs Aachens.

r 6 Folgende grburidkye Bücher sind unter vielen , andern Key dem Buchbinder
D . Warners zu Leer zu bekommen , als

r ) Gesneri Lexieon lareinisch und deutsch, iu ganz niarmsrbsnd
mikTKel - . .. . . 4ri . — ggr.

2 ) Fkiedench hinterlssseneWerke, l 5 Theile ge. 8 . in 7 hfrzb . 12 - — .
z ) Ebendasselbe , kl . 8 . rr Bäude geheftet . . 7 , — ,
4 ) Campens allgemeine Revision des Schul « und ErziehungLwcftns.

vom 1. bis io . Lb . in Papb . m, L . . 7 . — ,
5) Handbuch für Küche ur.d Haushaltung , «in Geschenk guter

Mütter an ihre Töchter, 8 . Rinteln 1792 . Papd . m . L . — » 16 *
S) Samlusgen für Liebhaber christlicher Wahrheit und Gott¬

seligkeit, gter und ster Band , Papb . m . T - 1790 . a iö ggr. i « z «
7 ) Samluag vermischter Clavier- nnd Singstücke, in Folio-

Rinteln 17SZ . . . . i « 4 »

17 Der Buchhalter des neuen Fehnter Compaets TonraL Hanken , lässet hie¬
mit bekannt machen , daß die Prämie pr . rao pl. m. auf 4 pCt. belaufen werden, da wir.

anjrtzo



«xjxtzs noch keine feste Berechnung über die vkischiedene. nsH ^ mirüiM .rn .Echiste ma,«hen können, und von alles «sch kme Dokumente erhalten hsörn . Uebrsgevs werde»ave Interessenten hiemit erissert , enkwedet seibk oder durch getr DoSmMt «n demBcrs . mmluügirage ju erscheine», um die Prompte WjahlurK unb Gnzirhungwerrichrrutu küanea.

r 8 Bey Warner Warners z« Bangstede steht- eine schwarze Twenter Fee ; seaufgebunden, weiche ohne Mark ist. . Der Eigeathümer .muß gegen Erstattung der Ko,stm sie in 14 Tageswietzer abhoien.

ry Der Tömmerj- EommisiariLs Lrvns in Lvrich hst verschiedentlich bemerkt,dcß das Addis gen iS. -seiner Handlung unangenehme Folge« erreget-, indem dadurch,wie unmöglich zu .verhüte» ist, Cinige -wenroer^ Aooere inehr für diese» oder icuen Artikelbezahlen , und deSsallS Uujusriedeußett und. gar Mchcrauen gegen ihm - gefaßt habe« .D » iadeß derselbe es sich gerne angelegen sey« lastca will , das Zslraven seiner Gönnerund Freunde zu erhglken und koch mehr zu befestigen ; Io hat rr seineHandlung auf denFuß gefttzrt , daß himühro Vicht« mehr adjvLingis siyn wird , und werde« zu dem Endeaus deu Wtikeln Wer , als auch aus denen davon auegugebesbe « Prsbikmen , diräußersten Preisen notirt, auch eben so an seinem Haufe abgefoderr werden.Da schon die mehresteu seiner Gäirner und Freunde, , und vorzüglich auswärtige,.ibereik« immer die Art zu handeln bev ihm gewohnt sind, und seidige ihm ihr Zatraue«beybehaktea Hasen, so schmeichelter sich auch, daß dleiruigen, fobiSduv «och über Preiseaceordirtru , dieser Einrichtung beytrettn , und ihm Hke serbete Gewogenheit schenkenwollen, welche er ssch demnach durch die reelleste und beste Bedienung .ferner zu erwerbe«bestrebe» wird.

so Cndesunterschriebenerzeigt dem ' geehrten Publico schuldigst an , daß feineAbreise von hi -r auf Osnserstaz .den A Ja » . I79Z vkstgefttzr, und ersucht deshalb alleHerrschaften', die noch etwas z» ; befehlen hätten- ihm binnen dieser Zeit mit ihren Zu.spruch gütigß zu beehre ». Sollten auch die be ? meinem Hierfeyn filhourttirten Personenin der Folge noch Silhouetten benöthigk sei« r so ersachr er , nur unter seincv AKdresse«ach Bremen zu schreiberr, so kan» er jederzeit unter prompter Bedienung damit aus«warte «. Fr . eberlem, . aus Breme «. .

Geburts- Anzeige.
Gestern Abend um g Uhr ersrcute meine Frau mich -M einer wohlgefialkekenTochter. Ueberzeugtan der Thcilnshmr dieser meiner Fresdr ) . halte ich es für Pflicht,dies« Begebenheit meinen Anverwsndren, Gönnern und Frrtinden hiedurch bekannt zumache« . Wittmund , de« s - sien Der . - 792 . . I . G . Oncken , junior.

Todesfall.
Der Vorsehung hat es gefallen, meine thepre und « erthe GM .i,MtjesJanA «», am roste « Deeemderdurch Iine SiiSzehrendr MuMairkheik/ 'wMii sle vor

drey



drey Jahr - vnd M :ge« Msnateü HsfaLen^ oru ssch iuöen kchkcr. 6 Wochen ihres WevS
-«och die Wassersucht geiellete , zu sich in ein bessere« kcbev"zu nebmrv, r achtem sie ihr
i -Lebcn E Jahr und einige Lage gebracht. Diesen für mich und meine Z Kinder

tinersetzlichcri Verlust mache hiemit memen und meiner unvergeßlkchen Ehegattin
wandte» und Freunden statt der Lrsuechr «ese bekannt, verbitte alle Bevkidrbczrungrh
Hie memeSukLen mrss neue ausrriße^ rvLröen . -^Horsten, den ssstenDec . 1792.

Gerd Jgnffen.

Lottmesachm.
r In der ersten Nasse sSsten K önig! . Prrußl . Nassen - Lotterie 'zu Berlin

»v unserer Hanpt -Eollecrc folgende Gewinne heraus gekommen: als No . ZvSgr.
mit 22 Rthlr . Ns . M42 . 58 . 5837 - . Y2Z7 . 55 , 20321 . 35514 - 56 . 37822 . 39898.

.jede mit 8 Rthlr : No . ro .22 . 23 . 85 - 5339 - 84 - 7^ 48 Y2l8 . 22364 . ZY882 . jede mit

5 Rthlr . Dse Gewinne werden sogleich wo der Einsatz geschehen , gegen Zurücttte»

fern des Originüstsoses üuSbezahlt ; die liegen gebliedneLoosemüssn bey Verlust

jhrrs fernem Anrechts gegen den r i Jan . k . I renoviret werden , weil aisdsnu die

Ziehung der 2ten Eiasse festgesetzt ist . Kaufloose im Ganzen und 1/4 sind bey uns

zu haben. Aurich, den. 25 Dec . L792. ' Joseph - et Wolff Ballitt.

Bei Ziehung der ersten 28sten Berliner Nassen - Lotterie sind in meinem

Haupteomtoir folgende Gewinne herausgekommen , als : No . 8370 . mit 12 Rthlr.

Li 42z . mit 6 Rthlr . 31450 . 65 . jede mit 5 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich ge¬

gen Iurück -referung des Originallooses ausbezahlt ; die nicht herausgckvmmemn

Loose müssen bry Verlust des fernem Anrechts vor den ar Jan . k. I . renoviret wer»

Lrn , weil alsdann die Ziehung der
'
rten Nasse vestgefttzt ist. Kauflovse sind bei mir

im Ganze » und j/4 zu haben. Norden , den 2 6 Dec . 1792.
. Jrsaiss Meyer.

2 In der isten Nasse LZster Brrliaer kiä'
ssen -Lottcrie Ist in meiner zrMich

Mäßigt» unmittelbaren kollertion nur eiue Nummer 39322 mir 8 Nkhlr . cheransge«
kommen . Die übrige rum Vsrtheii m Absicht - des Verhältniß der WaHrschemlichkert

küuttiger oder besseren klaffen liegen gebliebene Loss -Dummsrn müffeo zur 2tes klaffe,

deren Ziehung auf den 2 l sten Januar k . I . sngesrtzt ist, vor den i ; le» Januar erneuert

HerdM. Kaustoosr zu planmäßiges Preis . Aurich dca 2 ; sten Dceember 1792.
Jsaac Salomsn.

z Ja der rßen C!asse . 28ster König!. Berliner Class-wLotterte And 1« - unser

Haupttkomtoir kolgendc Mummein mit Gewinne heraukgekvmmen, als No . 5220 » mit

: r 20 rl Ns . 30064 « " 8 ri - Oie Gewinne werden aleich gegen Auslieferung der

Original Loose bev demjenigen, wo der Einsatz geschehen ist, ausbezahlt. Kavfioose zur

-Lien klaffe sind bey urw zu haben D -r nicht heraueg kommenen Loose müssen vor

des egten Januar renoyirel werde» , bev Verlust ihres Anrechts , weil ^die Zichnog der

rrea klaffe
'

aus dea - rsren Januar 1793 ' eligesetzk ist. Aurich, den azsten Decembee

r - 92 . Leiblmana et Siemon SeSel «.
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4 Bei Ziehung. der -iken Clkkfle 28sterk BerliM ClasseÄtztten'
e? find fowvlSuf meinem HaüptcoMtSkr als ' auch b«h meine» bekemnten Subcvllecteurs folgende^ Gewinne gefallen - als auf No . 21 igg . 30328 . jede 8 Rrhlr . 39506 . 54 . mit5 Rthir . 39553 - mit ro Nthlr . ZY5Z9 . Mit kZ Rrhlr . Me Gewinne werden jgleichausbezahlt , die liegen gebliednen Lsr.se müssen vor den i4 Ian . ! 7yZ renovirct seyn,! weil die Ziehung der Äen Classe auf den - i Jan . vestgesetzt ist. Kaufloose zur sten^ Classe find bei mir für den bekamen Preis zu haben . Emden , den rZ Der . 179g.7 '

- . Elimelach I . Levy.
5 Folgende Gewiauste ssndzkü der erstenNasse28ster BerlincrNassen' Lotteriet» meinem Haspt -Comtoir herausgekommen, al« No. zrz ; ? . 41 . 44 : 79 - 85 . jedemit 5Rrhlr . Die nicht heransgekvmmenenLoose müssen vor den Liften Januar rensvirt, » erden dry Verlust ihre« Anrechts. Norden , den LLsten Deeembrr 1792.

. Moses et Jacob Bargerbur.

! Avertissement.
Nachdem zur Deckung der Westphälischen Provinzen mehrere König!. Trup¬pen in Bewegung gesetzet werden sollen, und zu deren Unterhalt ein großer Dorrathvon Früchten nöfigW ; So wird , damit es nicht in hiestg .eb Provinz daran fehlenmöge, auf befondernstöchsten Befehlchiemit alle Getraide - Ausführ , und besonders^ des Hafers , aus dieser Provinz ernstlich und bei schwerer Strafe , bis auf wertere! Ordre , verboten ; da Se . König !. Mazestat dergleichen auf allerhöchst Dero eigeneRechnung aufkaufen lassen werden.

! Auf gleicheMrt wird die Ausführung oder Versendung aller zur Artkerir - und! Packwagen oder Proviant Fuhrwesen tauglichen Pferde , bis auf nähere Verordnung,allgemein gänzlich ! untersaget . , Wornach sich jedermann wvi D achten und ! für> schwere Bestrafung zu hfitey . Hat. Signatum Äuri .ch, den^22 Dtt . 179^Kökigl . Prenßl . Ostfrießli Krieges - und Domaraeur m n'
^

Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preisein der Stadt Emden, den 24 Dec. 1792.
Wche« O- sechchet

'
pttH»st. f / ^ ^ "

252 bisrSxTMlrernlävdischer -
200 220Rocken , Ostseeifcher ^ °
274 17-8 'Einländischer — - 165 17c»Märst« , Winter — - ras 129. ?Sommer rvo noHaker , rum Braue« - " " —- 7 -

^zum Futter« - -- -7 ^- 75 so < >Buchwritzen - — 120 132-
Erbsen



ohne » — —
»äse bester Sorte 102 Pfund

geringerer dils —— — ——. —Lutter ztei rslhe — ^—— ; te ! »erste — — - —Sara zum Zwirnmacher Gebrauch die Lrßr Sorte, rcxr Stück,
« S Stück aufs Pfund "

mithin das Stück
feineres Mo

« ithis da- Stück

saa 2 ?o.
r - <2 ! Z0.
17 18 Guld.io iL
- 8 es
16 17.
2Z 24 Gl.

4l stbr. 4? stör.20 - 2 ! Gl.
4 Mr. 4«str.

»
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